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Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Spvgg 09 heißt Sie zum heutigen Heimspiel gegen 
die Mannschaft der Spvgg Alemannia 08 Müllheim recht 
herzlich willkommen.
 Nach den etwas blutleeren Auftritten zu Beginn 
der Rückrunde konnte die Erste Mannschaft am letzten 
Wochenende einen Triumph einfahren, der nicht nur ob 
des Sieges an sich wichtig war, sondern der zugleich aus-
wärts bei einem stark einzuschätzenden Team errungen 
wurde und die kleine Torflaute beendete, an der die 
Mannschaft zu knabbern hatte.
 Leider konnte die Zweite Mannschaft da nicht 
mithalten und den guten Auftritt gegen Hügelheim be-
stätigen. Es wird wohl bis zum Schluss eng bleiben, wobei 
alles versucht werden wird, um die Tabellenführung zu 
behalten.
 Richtig in Fahrt gekommen ist dagegen die Frau-
enmannschaft, die sich mit den hervorragenden Ergeb-
nissen in diesem Jahr bereits einen recht komfortablen 
Abstand auf die Abstiegsränge erarbeitet hat, der natür-
lich gehalten werden soll.
 Extremismus und Diskriminierung haben in kei-
ner Gesellschaft etwas zu suchen und der Fußball bietet 
jedes Wochenende ein wunderbares Beispiel für ein ge-
sundes Miteinander. Doch gerade solche Massenphä-
nomene sind natürlich auch immer wieder Ziel rechter 
Gruppierungen. Dagegen gilt es vorzugehen und dem 
vorzubeugen. Ein offener Brief von DFB-Präsident Wolf-
gang Niersbach, der in dieser Ausgabe abgedruckt ist, hat 
dies zum Thema. In diesem Sinne hoffen wir auf faire und 
unterhaltsame Spiele.

Mit sportlichen Grüssen
Ihr Volltreffer! Team
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der vorstand spricht

Stirbt der Fussball?

Der heutige Gegner Alemannia Müllheim 
bietet eine passende Gelegenheit, über 
die Zukunft des Fußballs nachzudenken. 
Die Alemannia wird ab der nächsten Sai-
son keine Aktivmannschaft mehr am Spiel-
betrieb teilnehmen lassen können und 
sich bis auf weiteres nur noch der 
Jugendarbeit widmen. Für eine 
Stadt wie Müllheim sicherlich ein 
trauriges Schicksal, spielte man 
doch vor Jahren noch Landesliga-
fußball.

 Aber auch in „kleineren“ 
Vereinen macht sich der Mangel 
an aktiven Fußballern breit. So 
mussten neben der Alemannia 
auch Weilertal und Eschbach ihre 
zweiten Mannschaften vom Spielbetrieb 
zurückziehen. Sulzburg und Zienken hat-
ten bereits von Beginn an erst gar keine 
gemeldet. Auch im Jugendbereich, gerade 
bei den älteren Jahrgängen, werden die 
Staffeln immer kleiner. Aber nicht nur im 
Herren-, sondern gerade auch im Frauen-
bereich macht sich eine rückläufige Ten-
denz bemerkbar. So sind in es in den Kreis-
ligen B und A lediglich neun Mannschaften 
und in der Bezirksliga dann 10 Mannschaf-
ten, die am Wettbewerb teilnehmen. Bei 
den jüngsten Mädchenmannschaften, den 
E-Juniorinnen, gibt es leider schon gar kei-

ne Staffel mehr; diese müssen sich zusam-
men mit den zweiten Mannschaften der 
D-Juniorinnen messen.

 Woran mag das ganze liegen? 
Früher betrachtete man den Fußballsport 
noch als körperlichen Ausgleich zu Schule 
und Beruf. Inzwischen scheinen sich die 
Zeiten geändert zu haben und man will 

sich diesen „Stress“ nicht auch noch antun. 
Man gönnt sich lieber ein freies Wochen-
ende, um zu regenerieren. Die längeren 
Schulzeiten tragen im Jugendbereich si-
cherlich einen Teil dazu bei. Nach dem 
Schulabschluss wird dann meist ein Studi-
um angeschlossen. Dies ist sicherlich ein 
wesentlicher Faktor, da viele ihr Studium 
nicht vor der Haustüre abwickeln können, 
sondern gezwungen sind, einen Ortswech-
sel vorzunehmen. Dies schlägt sich nicht 
nur auf der fußballerischen Schiene nie-
der, sondern wirkt sich auch immer mehr 
auf das ehrenamtliche Engagement aus.



5

der vorstand spricht

Nimmt man nur z.B. unser Volltreffer-
Team. Dies bestand oder besteht aus vier 
Studenten. Einer davon ist nun ganz weg 
und kann nur noch Ferndiagnosen stellen. 
Zwei sind teilweise anderorts, wobei einer 
dieser beiden bereits aufgehört hat. Der 
letzte vor Ort hat demnächst Prüfungen 
und wird immer mehr in seinem Studium 
eingebunden werden. Dies ist ein herber 
Rückschlag für einen Verein wie uns, den 
wir aber unbedingt kompensieren müssen, 
alle Hilferufe verhallten bisher jedoch lei-
der ungehört.

 Auch unser Mangel an Jugend-
trainern und -betreuern wird immer dras-
tischer. Hier brauchen wir ebenfalls drin-
gendst Unterstützung sonst werfen die, 
welche sich noch engagieren, vielleicht 
auch bald das Handtuch.

 Dies zeigt sich aber auch in ande-
ren Bereichen. Nehme ich z. B. allein die 
Person Heiko Stammer. Dieser füllt derzeit 
allein mindestens fünf Aufgaben/Positi-
onen sehr gut aus. Dies kann und darf nur 
eine Lösung auf Zeit sein!

 Hier herrscht also überall drin-
gender Handlungsbedarf und wir möchten 
doch alle bitten, sich Gedanken zu machen 
in welcher Form man den Verein und den 
Fußball unterstützen könnte. Quo vadis, 
Fußball und Ehrenamt?

Der Vorstand der 
Spvgg 09 Buggingen/Seefelden
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der heutige spieltag

Kreisliga B Staffel 4

Kreisliga C Staffel 4

Spvgg 09 Buggingen/Seefelden vs Spvgg Alemannia 08 Müllheim

SV Weilertal vs SV Zienken

SV Sulzburg vs SF Grißheim

SC Vögisheim-Feldberg vs SV Hartheim

SV Tunsel vs TuS Obermünstertal

SF Eschbach vs FC Auggen 2

FC Steinenstadt vs SF Hügelheim

DJK Schlatt vs SG Grunern/Staufen

Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 2 spielfrei

DJK Schlatt 2 vs SG Grunern/Staufen 2

SC Vögisheim-Feldberg 2 vs SV Hartheim 2

SV Tunsel 2 vs TuS Obermünstertal 2

FC Steinenstadt 2 vs SF Hügelheim 2

FC Neuenburg 3 spielfrei

SF Grißheim 2 spielfrei

7



8



der heutige gegner

Spvgg Alemannia 08 Müllheim

Zu den heutigen Heimspielen der Herren 
begrüßen wir die Mannschaften der Spvgg 
Alemannia 08 Müllheim.

 Ohne jede Häme, sondern viel-
mehr mit Bedauern gilt zu konstatieren: 
Die Alemannia hatte definitiv schon bes-
sere Zeiten. Spielte man noch vor weni-
gen Jahren wesentlich erfolgreicher und 
höher, so herrscht in der Fußballabteilung 
des Vereins mittlerweile Chaos vor, was 
sich zum Beispiel daran festmachen lässt, 
dass sie seit 2009 keinen Abteilungslei-
ter hat und somit nicht vereinbar ist mit 

der vereinseigenen Satzung. Sollte kein 
kompletter Vorstand gefunden werden 
können, droht gar das Aus für die aktiven 
Fußballer zum Saisonende. Dass diese Si-
tuation sich auch auf die sportlichen Resul-
tate auswirkt, erscheint nur allzu logisch.

 Das Hinspiel im Eichwaldstadion 
konnten beide Mannschaften der 09er für 
sich entscheiden, die Erste gewann un-
gefährdet 6-0, die Zweite hatte bei ihrem  
4-1-Erfolg schon mehr Mühe.

 Für die weitere Saison und Zu-
kunft wünschen wir der Spvgg Alemannia 
08 Müllheim alles Gute, die Punkte bleiben 
heute aber natürlich in Seefelden!

9
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1. mannschaft | rückblick 19. spieltag

1. Mannschaft 07.04.2013

Spvgg 09 Buggingen/Seefelden -

SF Hügelheim 0:0 (0:0)

Nullnummer in Serie 
Erste derzeit mit Tor-Blockade

Um das Spiel gegen den Nachbarn aus 
Hügelheim zu beschreiben, könnte man 
eigentlich den Spielbericht der Vorwoche 
kopieren. Die Spvgg 09 beherrschte das 
Spiel, hatte deutlich mehr Ballbesitz und 
zeigte den größeren Willen, die Partie zu 
gewinnen. Doch in der Offensive hapert 
es momentan gewaltig. Wie in den be-
reits letzten Spielen wurden die Chancen, 
die man hatte, liegen gelassen. Allerdings 
muss man dazu sagen, dass die Einschuss-
möglichkeiten gegen Hügelheim nicht so 
zahlreich waren, wie gegen Weilertal oder 
Zienken. Aber wenn man in der Offensive 
war, spielte man zu überhastet, zu unkon-
zentriert, zu kompliziert. Ein Dreiklang, 
der es schwierig macht, Tore zu erzielen. 

Positiv bleibt die Defensive zu vermerken, 
trotz der Ausfälle von Kalchschmidt und 
Mühlauer stand man hinten kompakt. Die 
Aushilfsinnenverteidiger N. Helm und Bru-
no machten ihre Sache gut und ließen den 
schnellen Martin in den wenigen Konter-
versuchen kaum zum Zug kommen. Nur 
einmal wurde Hügelheim gefährlich, aber 
der sonst wenig geforderte Otto wehrte 
reaktionsschnell mit dem Fuß ab.

 Ansonsten bleibt nur zu hoffen, 
dass die Erste aus ihren Fehlern lernt und 
gestärkt aus der (Tor-)Schwächephase her-
vorgehen wird.

Kompakt

Aufstellung: Otto - Lörch, N. Helm, Bruno, T. Keller - J. 

Eckerlin (G. Eckerlin), Böhler - Andreano, Y. Helm, C. 

Sahner © - Rückert (G. Hörner)

 

Tore: Fehlanzeige

11
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1. mannschaft | rückblick 20. spieltag

1. Mannschaft 14.04.2013

SG Grunern/Staufen -

Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 1:3 (1:1)

Es geht noch! 
Erste siegt gegen direkten Konkurrenten

Es geht also doch noch! Nach Wochen 
mit Pech, Ladehemmung vor dem Tor und 
Punktegeschenken an den Gegner konnte 
die Spvgg 09 endlich wieder dreifach punk-
ten. Bei fast schon sommerlichen Tempe-
raturen war beiden Teams zu Beginn anzu-
sehen, dass die Laufarbeit an diesem Tag 
schwerer fallen sollte, als in den Spielen 
zuvor. Die SG wie die Spvgg 09 hielten ihre 
Reihen zunächst dicht, so dass nur wenige 
Torchancen zu verbuchen waren. Folglich 
fiel der Führungstreffer für die Fauststädter 
wohl eher unabsichtlich nach einer Flanke, 
die Schlussmann Otto nicht mehr zu fassen 
bekam und sich hinter ihm ins Tor senkte. 
Glücklicherweise ließ sich Buggingen/See-
felden davon nicht allzu sehr beeindrucken 
und kam zügig zum Ausgleich. Wieder war 
es eine Flanke, Kalchschmidt legte klug per 
Kopf ab und Andreano schoss wuchtig ein.

 In Hälfte zwei gestalteten sich 
Spielanteile weiter ausgeglichen, aller-
dings zeigten die 09er mehr Zug zum Tor. 
Nach etwa 60 Minuten sah Bruno C. Sah-
ner mit Platz auf dem Flügel. Dieser war-
tete eigentlich schon zu lange, um den Ball 

dann umso schöner in den Winkel zu set-
zen - das Spiel war gedreht. Grunern/Stau-
fen versuchte nun natürlich mehr, bis auf 
eine brenzlige Situation ließ die Abwehr-
reihe der Gäste jedoch wenig zu. Trotzdem 
konnte man in den zehn Minuten nach der 
Führung ein wenig Schlendrian erkennen. 
Nach schöner Vorarbeit von J. Eckerlin 
machte Y. Helm mit wuchtigem Abschluss 
dann aber den Deckel auf das Spiel. In den 
Schlussminuten versuchte der Gastgeber 
auch durch eine ruppigere Gangart noch 
etwas zu reißen, der insgesamt verdiente 
Sieg der Spvgg 09 konnte aber nicht mehr 
gefährdet werden.

Kompakt

Aufstellung: Otto - Lörch, N. Helm, Kalchschmidt, T. 

Keller - J. Eckerlin, Böhler - Andreano, Bruno, C. Sah-

ner © - Y. Helm

 

Tore: 1:0 Nasser 

 1:1 Andreano 

 1:2 C. Sahner 

 1:3 Y. Helm
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1. mannschaft | tabelle kreisliga B staffel 4

Platz Mannschaft Spiele S U N Torverhältnis Differenz Punkte

1. SF Grißheim 21 17 2 2 79:24 55 53

2. FC Auggen 2 20 15 4 1 64:30 34 49

3. DJK Schlatt 22 14 2 6 45:33 12 44

4. TuS Obermünstertal 19 13 2 4 56:23 33 41

5. SV Weilertal 19 11 1 7 63:35 28 34

6. SV Tunsel 19 10 4 5 57:31 26 34

7. SG Grunern/Staufen 19 10 3 6 43:28 15 33

8. Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 20 9 5 6 45:23 22 32

9. FC Steinenstadt 22 10 2 10 37:42 -5 32

10. SV Hartheim 20 8 2 10 42:40 2 26

11. SC Vögisheim-Feldberg 20 7 2 11 43:50 -7 23

12. SC Zienken 22 6 2 14 42:57 -15 20

13. SF Hügelheim 18 4 3 11 30:50 -20 15

14. Spvgg Alemannia 08 Müllheim 21 4 3 14 43:87 -44 15

15. SV Sulzburg 18 2 0 16 19:82 -63 6

16. SF Eschbach 18 0 1 17 18:91 -73 1
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1. mannschaft | spielerbilanz

SPIELER Einsätze Tore Vorlagen Gelb Gelb-Rot Rot

Andreano, Ricardo 16 5 2 1 0 0

Böhler, Joshua 15 0 0 3 0 0

Bruno, Mike 17 4 5 7 0 0

Eckerlin, Georg 3 0 0 0 0 0

Eckerlin, Johannes 18 0 2 6 0 0

Hebek, Benjamin 5 0 0 0 0 0

Helm, Niclas 20 1 3 0 1 0

Helm, Yannic 15 4 2 1 0 0

Hörner, Georg 7 0 2 1 0 0

Kalchschmidt, Felix 17 0 2 3 1 0

Keller, Simon 1 0 0 0 0 0

Keller, Tim 19 0 4 1 0 0

Lörch, Max 15 0 1 3 0 0

Ludin, Daniel 1 0 0 0 0 0

Milker, Raphael 2 0 0 0 0 0

Mühlauer, Nico 17 0 1 4 0 0

Otto, Dennis 15 0 0 1 0 0

Rückert, Tim 18 16 3 3 0 0

Sahner, Christian 16 6 1 1 1 0

Sahner, Nico 15 6 3 2 0 0

Sahner, Patrick 1 0 0 0 0 0

Vogler, Philipp 10 3 1 1 0 0

Wieting, Andreas 1 0 0 0 0 0
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2. mannschaft | rückblick 14. spieltag

2. Mannschaft 07.04.2013

Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 2 -

SF Hügelheim 2 5:0 (1:0)

Negativserie beendet 
Reserve siegt gegen Hügelheim

Nach zuletzt zwei Niederlagen in Folge 
plus das Unentschieden gegen Tunsel, wo-
mit man seit drei Spielen ohne Sieg blieb, 
empfing die Reserve der Spvgg 09 den 
Ortsnachbarn Hügelheim. Da man u.a. auf-
grund des Mannschaftsrückzugs von Wei-
lertal 2 (bereits der dritte in dieser Saison!) 
zwei Wochen Pause hatte, wusste man 
nicht genau, wie sich die Reserve der 09er 
nun zeigen würde. Allem Anschein nach 
hatte die Pause der B-Elf jedoch gut getan, 
denn von Beginn an sah man wieder mehr 
das Team der Vorrunde.

 Auf holprigem Untergrund ver-
suchte man wieder mehr das sichere und 
ruhige Spiel durch die eigenen Reihen auf-
zuziehen. Zwar gelang dies nicht immer 
so souverän wie man es aus der Hinrunde 
gewohnt war. Aber da man es in den letz-
ten drei Partien völlig vermissen ließ, war 
es immerhin wieder positiv, dass man nun 
wieder daran anknüpfte. Die logische Kon-
sequenz war die Führung, die Hörner nach 
Vorlage von Eckerlin per sattem Schuss be-
sorgte. Danach ließ man es etwas ruhiger 
angehen, hatte aber die deutlich besseren 
Aktionen und erheblich mehr Spielanteile. 
Bis zur Pause gab es noch die ein oder an-
dere Chance, so richtig in Fahrt schien man 

aber dann doch noch nicht.

 Dies geschah hingegen in der 
zweiten Hälfte. Kurz nach Wiederanpfiff 
vollendete Mathis zum 2-0 nach Flanke 
von Eckerlin und, gelinde gesagt, über-
sichtlicher Mitvorarbeit von Zimmermann. 
Wenig später trat Rupp einen Freistoß 
aus dem linken Halbfeld und Spielführer 
Kern netzte das 3-0. Ab diesem Zeitpunkt 
spielte fast nur noch der Gastgeber, Hügel-
heim stand hinten drin. Nach 20 Minuten 
Halbgas nahm die Spvgg 09 dann wieder 
an Dampf auf und der eingewechselte Jen-
ny traf aus spitzem Winkel und mit stram-
mem Schuss zum 4-0. Kurz vor Schluss 
wurde dann Hörner im Strafraum gefoult 
und Elias verwandelte den fälligen Elfer 
zum 5-0 Endstand und damit verdienten 
Sieg.

 Dank einer guten Leistung holte 
man endlich wieder einen Dreier, gleich-
wohl gegen einen harmlosen Gegner und 
noch nicht ganz auf dem Niveau der Vor-
runde. Aber nichtsdestotrotz, die Tendenz 
zeigt nach oben.

Kompakt

Aufstellung: Morlock - Mathis (P. Gyß), Ludin, Elias, 

Völkel - Zimmermann, Rupp, D. Gyß, Kern © - G. 

Eckerlin, Hörner (Jenny)

 

Tore: 1:0 Hörner (6. min) 

 2:0 Mathis (46. min) 

 3:0 Kern (47. min) 

 4:0 Jenny (65. min) 

 5:0 Elias (85. min/FE)
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2. mannschaft | rückblick 15. spieltag

2. Mannschaft 14.04.2013

SG Grunern/Staufen 2 -

Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 2 2:1 (2:0)

Eine Halbzeit ist zu wenig 
Unverdiente Niederlage für die Reserve

Am 14. April fuhr die Spvgg 09 zum Aus-
wärtsspiel nach Staufen. Und endlich 
durfte man mal wieder bei bestem Fuß-
ballwetter spielen, obschon aufgrund des 
Wegfalls von Frühling und Herbst mittler-
weile der rapide Temperaturanstieg nicht 
immer leicht zu verkraften ist. So taten sich 
auch die beiden Mannschaften auf dem 
Platz des Faust-Gymnasiums phasenweise 
schwer. Letzte Woche waren es noch ge-
fühlte drei, vier Grad, nun bereits gut 25.

 Dementsprechend cleverer agier-
te der Gastgeber, was sich am Ende als die 
erfolgsbringende Verfahrensweise heraus-
stellen sollte. Von Beginn an machte die SG 
Dampf und bekam nach bereits fünf Minu-
ten einen korrekten Strafstoß zugespro-
chen. Der Elfer hätte dennoch nicht gege-
ben werden dürfen, da ihm ein klares Foul 
an einem 09er vorausgegangen war, was 
der aber häufig sehr parteiisch pfeifende 
Schiedsrichter demgemäß nicht ahndete. 
Den Strafstoß konnte Schlussmann Mor-
lock zwar im ersten Anlauf parieren, aber 
der Nachschuss saß, 1-0. Die Spvgg 09 ließ 
sich davon offensichtlich beeindrucken 

und fabrizierte etliche Fehler in der ersten 
Hälfte. Einer der Kategorie ‚haarsträubend‘ 
wurde unversehens von den Gastgebern 
zum frühen 2-0 verwertet (10.). Bis zur 
Pause gab es dann viele Nicklichkeiten, der 
23. Mann tat sein übriges und brachte kei-
ne Ruhe ins Spiel.

 Nach der Pause nahmen dann die 
Gäste allmählich das Spiel in die Hand und 
waren nun etwas passsicherer und aggres-
siver. Allerdings schlug man beiderseits 
auch ein paar mal mit der Aggression über 
die Stränge. Zwei klare Tätlichkeiten in ei-
ner Aktion, je eine auf Gast- und Heimsei-
te, wurden nicht mit Rot verurteilt. Auch 
hier zeigte der Referee große Schwäche. 
Nichtsdestotrotz war die Spvgg am Drü-
cker und nach korrektem und letztlich von 
Elias verwandeltem Elfmeter für die 09er, 
lag der Ausgleich in der Luft (65.). Doch am 
Ende wurde die Aufholjagd nicht belohnt 
und man kassierte die dritte Saisonnieder-
lage. Dass die Spvgg 09 noch mindestens 
einen weiteren klaren Elfer hätte bekom-
men müssen, sei der schlechten Bilanz des 
Schiedsrichters halber erwähnt.

Kompakt

Aufstellung: Morlock - Mathis, Ludin, Elias, Völkel (P. 
Gyß) - Zimmermann (Winter), Rupp, D. Gyß, Kern © 
(Jenny) - Hörner, G. Eckerlin

 
Tore: 1:0 Staufen (5. min/FE) 
 2:0 Staufen (10. min) 
 2:1 Elias (65. min/FE)
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2. mannschaft | tabelle kreisliga C staffel 4

Platz Mannschaft Spiele S U N Torverhältnis Differenz Punkte

1. DJK Schlatt 2 15 10 2 3 52:28 24 32

2. Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 2 14 10 1 3 36:7 29 31

3. TuS Obermünstertal 2 12 9 1 2 30:18 12 28

4. SV Tunsel 2 11 8 2 1 34:15 19 26

5. FC Steinenstadt 2 14 7 2 5 37:26 11 23

6. FC Neuenburg 3 12 7 0 5 37:25 12 21

7. SG Grunern/Staufen 2 13 6 1 6 36:30 6 19

8. SF Grißheim 2 10 2 2 6 16:24 -8 8

9. SV Hartheim 2 11 2 0 9 20:40 -20 6

10. SC Vögisheim-Feldberg 2 13 1 1 11 18:60 -42 4

11. SF Hügelheim 2 13 1 0 12 10:53 -43 3

(12. SV Weilertal 2 (o.W.) 0 0 0 0 0:0 0 0)

(13. Spvgg Alemannia 08 Müllheim 2 (o.W.) 0 0 0 0 0:0 0 0)

(14. SF Eschbach 2 (o.W.) 0 0 0 0 0:0 0 0)
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2. mannschaft | spielerbilanz

SPIELER Einsätze Tore Vorlagen Gelb Gelb-Rot Rot

Andreano, Ricardo 1 3 0 0 0 0

Böhler, Joshua 4 0 5 0 0 0

Eckerlin, Georg 15 6 7 2 0 0

Elias, Michael 11 2 1 1 0 0

Engler, David 6 2 3 2 0 0

Gugel, Tim 6 0 0 1 0 0

Gyß, Dominik 4 1 0 0 0 0

Gyß, Pascal 8 1 0 0 0 0

Helm, Yannic 2 3 0 0 0 0

Hörner, Georg 6 2 2 0 0 0

Hoti, Gezim 7 5 2 1 0 0

Jenny, Bastian 11 2 2 0 0 0

Kaucher, Marco 2 0 0 0 0 0

Keller, Simon 9 1 0 1 0 0

Kern, Stefan 11 3 1 0 0 0

Krüger, Tobias 5 2 0 0 0 0

Lörch, Max 1 0 0 0 0 0

Ludin, Daniel 13 0 0 0 0 0

Mathis, Felix 12 1 2 1 0 0

Merle, Matthias 11 4 2 0 0 0

Milker, Raphael 1 1 0 1 0 0

Morlock, Martin 6 0 0 2 0 0

Otto, Dennis 4 0 0 0 0 0

Palm, Florian 1 0 0 0 0 0

Rehak, Christoph 1 0 0 1 0 0

Ritzel, Benedikt 2 0 0 0 0 0

Rupp, Martin 15 0 2 1 0 0

Völkel, Niklas 10 1 0 0 0 0

Winter, Patrick 7 3 2 3 0 0

Zimmermann, Christian 14 0 6 1 0 0
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sonderteil: 50 jahre autohaus hunzinger

Unser Hauptsponsor Autohaus 
Hunzinger wird 50!

Die Spvgg 09 Buggingen/Seefelden freut 
sich, in Bälde ihrem Hauptsponsor Auto-
haus Hunzinger zum 50jährigen Jubiläum 
gratulieren zu dürfen! Wir möchten die 
Gelegenheit nutzen und die Geschichte 
unseres langjährigen Sponsors vorstellen.

„Was 1936 unter Hermann Hunzinger sen. 
als Schlosserei an der B 3 in Seefelden be-
gann, ist inzwischen unter der Führung von 
Hermann und Roswitha Hunzinger und Ih-
rer Tochter Sonja und Sohn Gerd zu einem 
renommierten und anerkannten Autohaus 
in unserer Region aufgestiegen.

 Die Firmenphilosophie „Der Ser-
vice macht‘s“ stand dabei immer an erster 
Stelle. Persönliche Kunden- und Fahrzeug-
betreuung mit seriöser Beratung war und 
ist das Geheimnis des Erfolgs.

 Die Werkstatt als „Herz“ des Be-
triebes wickelt neben Reparaturen, Auto-
checks und Wartung auch Karosseriein-
standsetzung und Lackierungen ab.

 Die Firmengeschichte der Familie 
Hunzinger ist auch ein Stück erfolgreiche 
Nachkriegsgeschichte, die aus den kleinen 
Anfängen von 1936 zu dem respektablen 
mittelständischen Familienunternehmen 
anwuchs.

• 1995 wurde Sohn Gerd in das Unter-

nehmen integriert, somit wird die Fa-
milientradition in 3. Generation wei-
tergeführt. In dieser Zeit fällt auch der 
Neubau der Autowaschanlage.

• 1996 konnte das angrenzende Grund-
stück auf dem sich das Raiffeisenge-
bäude befand erworben werden.

• 1998 wechselte man von BP zu einer 
freien Tankstelle, was sich bald als 
weiteres Standbein erwies.

• 2001 wurde mit dem Abriß begonnen.

• 2002 entstand auf dem ehemaligen 
Gelände der Raiffeisengenossenschaft 
ein moderner funktionaler Erweite-
rungsbau ,der insbesondere für die 
Wartung, Reparatur und den Service 
sowie weitere 27 Parkplätze notwen-
dig wurde.

• 2011 entstand zwischen altem Schul-
gebäude und bestehendem Ausstel-
lungsraum eine Reparaturannahme 
mit Hebebühnen.

• 2012 wurde der komplette Ausstell-
raum sowie die alte Schule Renoviert 
und mit in den Betrieb Integriert.“

Besuchen Sie nächstes Wochenende am 
28.04.2013 den „Tag der offenen Tür“ von 
Autohaus Hunzinger. Die Spvgg 09 wird 
ebenfalls dort sein und freut sich, ihren 
langjährigen Sponsor an diesem Tag un-
terstützen zu dürfen.
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Auf die Plätze. Fertig. Los.
Das Kunstrasenprojekt der Spvgg 09 Buggingen / Seefelden

www.spvgg09.de/kunstrasenprojekt

Kunstrasenplatz 1 (100 x 64 m)

Kunstrasenplatz 2 (90 x 60 m)

inkl. Flutlichtanlage

Vereinsheim (570 qm)

Kinderspielplatz

80 Parkplätze

Jetzt KunstrasenPate werden!

490 Felder bereits verkauft!
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Jetzt geht‘s los!

Jetzt geht´s los! Erwerb einer Kunstrasen-
patenschaft und zeitlich befristete Ver-
steigerung des Anstoß- und der Elfmeter-
punkte!

 Nachdem nun alle Hürden für 
den Bau der neuen Sportanlage überwun-
den sind, startet die Spvgg 09 Buggingen/
Seefelden ihr Kunstrasenprojekt. Seit dem 
10.3.2013 kann der Bau durch den Kauf 
eines Stücks des neuen Kunstrasenplatzes 
in Form einer Patenschaft durch eine ein-
malige Zahlung eines Spendenbeitrags 
unterstützt werden. Kunstrasenfelder kön-
nen jeweils bei Heimspielen samstags und 
sonntags im Clubheim erworben werden 
bzw. auch per Mail über die Emailadres-
se kunstrasenprojekt@spvgg09.de vorab 
reserviert werden. Der endgültige Erwerb 
erfolgt jedoch erst nach Zahlungseingang 
bzw. Barzahlung. 

 Der Spendenbetrag pro Feld des 
Kunstrasenplatzes ist je nach Lage der Par-
zelle preislich wie folgt gestaffelt: 

• 1 m² Rasen: 15 EUR 

• 1 m² Rasen im 16-Meter- bzw. 5-Me-
ter-Raum: 25 EUR 

• 1 m² Rasen im Mittelkreis: 50 EUR 

Der Spender wird auf einer Tafel sowie 
der Homepage namentlich verewigt, auf 

Wunsch wird aber auch Anonymität ge-
währleistet. Für Firmen / Vereine bieten 
wir zusätzlich die Möglichkeit an, auf der 
Tafel ein Logo zu platzieren.

Auf Wunsch werden wir ab einem Betrag 
in Höhe von 100,00 EUR eine Spendenquit-
tung ausstellen.

WICHTIG: Bis zum 15.4.2013 bietet der Ver-
ein interessierten Firmen oder Personen 
die Möglichkeit an, den Anstoßpunkt und 
die beiden Elfmeterpunkte zu ersteigern. 
In dem Zusammenhang bittet der Verein 
um Übersendung eines verbindlichen An-
gebots per Mail an kunstrasenprojekt@
spvgg09.de oder telefonische Kontaktauf-
nahme unter +49 (0) 17 3 – 74 123 24. 

„Auf die Plätze – Fertig – Los!“ ist ein wich-
tiges Projekt der Spvgg 09 Buggingen/See-
felden zur Realisierung der neuen Sportan-
lage. Bitte sprechen Sie uns an! Wir freuen 
uns über jede Unterstützung. Weitere In-
formationen und Neuigkeiten erhalten 
Sie auch auf unserer speziellen Webseite 
www.spvgg09.de/kunstrasenprojekt.

Mit sportlichem Gruss.

Der Vorstand der 
Spvgg 09 Buggingen/Seefelden

kunstrasenprojekt
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SPVGG 09 BUGGINGEN / SEEFELDEN E. V.

BEITRITTSERKLÄRUNG

Hiermit erkläre ich mich bereit, der Spvgg 09 Buggingen/Seefelden e. V., dem Förderverein der Spvgg 09 

Buggingen/Seefelden e. V. oder dem Club »100« als Mitglied beizutreten. (Zutreffendes bitte ankreuzen.)

Gleichzeitig bevollmächtige ich die Spvgg 09 Buggingen/Seefelden e. V., den jeweiligen Betrag jährlich im 

Lastschrifteinzugsverfahren einzuziehen. Eine Kündigung meinerseits erfolgt bis spätestens 31.07. des Folge-

jahres, andernfalls verlängert sich meine Mitgliedschaft um ein weiteres Jahr.

Ort / Datum    Unterschrift

[   ] VEREINSMITGLIED (aktiv / passiv) 40,00 EUR / Jahr

[   ] FÖRDERVEREIN   26,00 EUR / Jahr

[   ] CLUB »100«    100,00 EUR / Jahr

Name, Vorname

Geburtsdatum

Straße u. Haus-Nr.

PLZ u. Wohnort

Kontoinhaber

Konto-Nr.

Bank

BLZ

Email
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frauen | rückblick 13. spieltag

Frauen 06.04.2013

TuS Oberrotweil -

Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 1:2 (0:1)

Teamgeist, Disziplin und Freude 
Frauen siegen gegen Tabellenzweiten

Schon zu früher Stunde ging es nach Ober-
rotweil um einen weiteren Dreier zu holen. 
Die Aufgabe war schwer zu bewältigen. Die 
Platzverhältnisse ähnelten einem Rübena-
cker, Gras sah man wenig. Von Beginn an 
merkte man, dass die 09er Damen zu hek-
tisch und verkrampft an die Sache gingen 
und so konnte man sich auch keine gefähr-
lichen Torchancen herausspielen. Doch in 
der 44. Minute konnte N. Schneider durch 
einen platzierten Freistoß unter die Latte 
das 0:1 markieren. So konnte man mit der 
Führung in die Kabine, doch dieses Spiel 
war noch lange nicht vorbei.

 In der zweiten Halbzeit bot sich 
das gleiche Bild. Keine genauen Pässe, 
alle waren überhastet und keine klaren 
Torchancen. Den Willen zum Sieg hatten 

die Damen, doch fehlte heute die Clever-
ness, um es klar durchzusetzen. Von den 
Zuschauern wurde versucht, den Spielver-
lauf zu beeinflussen, so wurde das Spiel 
unruhig und sehr impulsiv, was man der 
ein oder anderen Spielerin auch anmerkte. 
In der 62. Minute konnte S. Dokter den Ball 
clever in das linke Eck schieben und baute 
somit die Führung auf 0:2 aus.

 Zum weiteren Spielverlauf ist 
nichts mehr hinzuzufügen, da die 09er 
Damen an diesem Tag ihre Leistung der 
letzten Spiele nicht abrufen konnten. Und 
so gelang Oberrotweil noch der Anschluss-
treffer in der 81. Minute. Trotz mäßiger 
Leistung nahm man die drei Punkte mit 
nach Hause.

Kompakt

Aufstellung: Köberlin, Düppe, Siegel, N. Schneider ©, 

Zipfel (N. Bender), M. Schneider, Beha (Held), Dokter, 

Scheulin, Burgenmeister (Bayer), J. Bender (Baier)  

 

Tore: 0:1 N. Schneider (44. min) 

 0:2 Dokter (62. min) 

 1:2 Sutter (81. min)
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frauen | rückblick 14. spieltag

Frauen 13.04.2013

Spvgg 09 Buggingen/Seefelden -

SF Eintracht Freiburg 4:2 (1:1)

Ungeschlagen in der Rückrunde 
Das Frauenteam drängt weiter nach oben

Bei den ersten warmen Sonnenstrahlen 
mussten die Damen der Spvgg 09 gegen die 
Eintracht Freiburg ran. Da die Gegnerinnen 
hinter den 09erinnen standen hatten man 
von Anfang an Bange. Da sie gegen Mann-
schaften, die hinter ihnen angesiedelt wa-
ren, immer kleine Schwierigkeiten hatten. 
Und so ahnte der ein oder andere schon, 
dass es spannend wird. Nach Anpfiff der 
Partie spielten die Damen der Spielvereini-
gung sehr unkonzentriert und oft wurden 
unkontrollierte Bälle gespielt. So konn-
te man natürlich nichts zum Spielaufbau 
beitragen. Aber auch der Eintracht viel es 
schwer, ein ruhiges Spiel aufbauen, trotz 
alledem gingen die Gäste in der 28. Minu-
te mit 0:1 in Führung. Die Damen ließen 
den Kopf jedoch nicht hängen und waren 
bemüht, den Ausgleich zu erzielen. Frau 
spielte sich einige Chancen heraus doch 
konnte sie leider nicht verwerten. Doch in 
der 40. Minute legte A. Beha nach einem 
Einwurf quer in die Mitte, wo L. Zipfel cool 
zum 1:1 einschieben konnte. So ging es mit 
einem 1:1 in die Pause.

 Nach einer Ansprache der Trainer 
hoffte man auf Besserung des Spielver-
laufs. Aber auch weiterhin waren die Da-

men der Spvgg 09 nicht auf ihrem Niveau, 
kein Kampf, kein Biss und keine Spielfreu-
de waren zu erkennen. Und so war es nach 
70. Minuten S. Dokter, die den Ball zur 2:1 
Führung im Netz unterbringen konnte. 
Wenige Minuten später netzte L. Zipfel 
nach einem Freistoß von A. Scheulin zum 
zweiten mal ein. So stand es nach 77 Mi-
nuten 3:1. In den nächsten 15 Minuten 
wurden die Chancen hüben wie drüben 
kläglich vergeben. Das Glück spielte an 
diesem Tag mit den 09erinnen mit und 
so war es wieder S. Dokter, die in der 83. 
Minute zum 4:1 einschob. So musste man 
mit einer komfortablen nun nur noch die 
letzten Minuten glimpflich über die Bühne 
bringen, doch dies gelang nicht, denn die 
Eintracht verkürzte in der 89. Minute zum 
4:2 Endstand.

 So holten die 09er Damen den 
nächsten Dreier. Damit bleiben die Frauen 
in der Rückrunde noch ungeschlagen.

Kompakt

Aufstellung: Köberlin, Bender (Held), Zipfel, M. 

Schneider, Scheulin, N. Schneider ©, Burgermeister 

(Bayer), Dokter, Siegel, Baier, Beha

 

Tore: 0:1 Wiloth (28. min) 

 1:1 Zipfel (40. min) 

 2:1 Dokter (70. min) 

 3:1 Zipfel (77. min) 

 4:1 Dokter (83. min) 

 4:2 Kümmerlin (89. min)
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frauen | tabelle bezirksliga

Platz Mannschaft Spiele S U N Torverhältnis Differenz Punkte

1. FC Freiburg-St. Georgen 14 11 2 1 44:17 27 35

2. FC Wolfenweiler-Schallstadt 2 14 9 1 4 50:29 21 28

3. SC Eichstetten 13 8 1 4 43:21 22 25

4. TuS Obermünstertal 14 7 2 5 45:34 11 23

5. Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 13 5 4 4 25:28 -3 19

6. SG Winden 13 5 3 5 35:23 12 18

7. SG Köndringen 13 5 1 7 26:29 -3 16

8. SF Eintracht Freiburg 13 4 0 9 26:53 -27 12

9. TuS Oberrotweil 14 2 2 10 9:36 -27 8

10. SG Hausen 11 2 0 9 10:43 -33 6
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offener brief des dfb-präsidenten

Liebe Freunde des Fußballs,

es gehört zur besonderen Faszination und 
Stärke des Fußballs, dass er keine Unter-
schiede zwischen Kulturen, Religionen und 
Sprachen macht. Er schafft es jedes Wo-
chenende, Millionen Menschen auf spiele-
rische Weise zusammenzubringen. Fußball 
vereint. Und er gibt für jeden dieselben 
Spielregeln vor: einen fairen, toleranten, 
respektvollen Umgang miteinander. 
 Dass diese Werte in unserer Ge-
sellschaft von einigen mit Füßen getreten 
werden, wird uns in diesen Tagen wieder 
erschreckend vor Augen geführt. Der be-
vorstehende NSU-Prozess macht auf scho-
ckierende Weise deutlich, dass rechter Ter-
ror und mörderischer Extremismus noch 
immer nicht komplett aus unserem Land 
verschwunden sind. Und er muss auch für 
unseren Fußball als Spiegelbild dieser Ge-
sellschaft Mahnung sein, wachsam zu blei-
ben und geschlossen gegen jede Form von 
Diskriminierung einzutreten. 
 Wir alle wissen, dass rechte Grup-
pierungen auch den Fußball missbrauchen, 
um in anonymen Massen und juristischen 
Grauzonen ihre populistischen Parolen zu 
verbreiten. Und wir alle sind aufgerufen, 
etwas dagegen zu tun. Ob auf dem Trai-
ningsplatz um die Ecke, im Vereinsheim 
oder auf der Zugfahrt ins Stadion – für 
Fremdenfeindlichkeit, für Rassismus, für 
Homophobie und jede andere Form von 
Diskriminierung darf im Fußball kein Platz 
sein. 
 Extremismus und Intoleranz 
haben nur dort eine Chance, wo wegge-
schaut und wo geschwiegen wird. Wir 

müssen deshalb genau hinhören, wenn 
Menschen auf und neben dem Platz we-

gen ihrer Hautfarbe, 
ihrer Herkunft oder 
ihrer sexuellen Ori-
entierung beleidigt 
werden. Genau hin-
sehen, wenn diskri-
minierende Parolen 
auf Banner oder T-
Shirts geschrieben 
werden. Und aufste-
hen, wenn andere 

verbal oder körperlich angegriffen werden. 
 Es gehört zur besonderen Fas-
zination und Stärke des Fußballs, dass er 
keine Unterschiede zwischen Kulturen, 
Religionen und Sprachen macht. Dass er 
auf Fairness, Toleranz und Respekt ba-
siert. Dieser Grundgedanke sollte in jeder 
Vereinssatzung unmissverständlich festge-
schrieben sein, um Zeichen zu setzen und 
Handlungsmöglichkeiten gegen extremis-
tische Einflüsse zu haben. 
 Der Fußball kann nicht alle ge-
sellschaftlichen Probleme lösen. Aber ge-
meinsam können wir alle einen Beitrag 
dazu leisten, Rechtsextremismus und Dis-
kriminierung in Deutschland ins Abseits zu 
stellen. 

Ihr
Wolfgang Niersbach

- Präsident Deutscher Fußball-Bund (DFB) -

10. April 2013
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jugendabteilung

B-Junioren behalten weiße Weste 
Mattlin-Elf nach wie vor ungeschlagen

Die B-Jugend kann auch nach dem 12. 
Spieltag auf eine makellose Bilanz zurück-
blicken. Nachdem man gleich zum Rück-
rundenauftakt gegen den ärgsten Verfolger 
aus Auggen/Weilertal in einem umkämpf-
ten Spiel drei wichtige Punkte im Kampf um 
die Meisterschaft erringen konnte (Tore: P. 
Kercher, A. Stangl und S. Bozok), so wurde 
auch im zweiten Spiel die Mannschaft aus 
Neuenburg mit 4:1 niedergerungen (Tore: 
P. Kercher (2x), L. Gacaferi (2x)). In beiden 
Spielen merkte man bereits, dass beide 
Gegner versucht waren, unseren Jungs die 
ersten Punkte abzuknöpfen, doch mit viel 
Geduld und dem notwendigen Glück konn-
te dies bis dato vermieden werden.

 Am dritten Spieltag der Rückrun-
de ging es dann nach Heitersheim. Da das 
Vorspiel mit 9:1 gewonnen wurde, war 
Vorsicht geboten, denn mit elf Siegen im 
Rücken und dem eindeutigen Hinspieler-
gebnis war die Gefahr groß, den Gegner 
zu unterschätzen.  Heitersheim spielte von 
Anfang an etwas unkontrolliert auf Abseits, 
so dass die Spieler der SG keine Probleme 
hatten, die Abseitsfalle zu umgehen, um 
folgerichtig bereits in der ersten Minute in 
Führung zu gehen. A. Stangl wurde schön 
freigespielt, seine scharfe Hereingabe 
konnte von Y. Kalchschmidt über die Linie 
gedrückt werden. Mit dieser Führung im 

Rücken und einem frühen Stören des Geg-
ners konnten bereits im Mittelfeld viele 
Bälle erobert werden, so dass es nicht allzu 
schwierig war, die aufgerückte Abwehr des 
Gegners auszuspielen. So konnten L. Gaca-
feri, P. Kercher und A. Stangl nach zehn Mi-
nuten einen beruhigenden 4:0 Vorsprung 
herausschießen. Danach stellte Heiters-
heim etwas um und gewann mehr Sicher-
heit und kam nun immer näher an das 
von  S. Keller gehütete Tor. Nach schönem 
Spielzug konnte Heitersheim einen berech-
tigten Elfmeter herausholen, welcher auch 
verwandelt wurde (S. Keller war zwar dran, 
konnte aber nicht parieren). In dieser Pha-
se war Heitersheim nun etwas besser und 
S. Keller konnte einen Schuss gerade noch 
an den Pfosten lenken. Nun wachte unsere 
SG wieder auf und konnte durch Tore von 
L. Gacafei und Y. Kalchschmidt auf 6:1 zur 
Pause erhöhen.

 Die zweite Halbzeit ist schnell er-
zählt: Es wurden noch zahlreiche Chancen 
versiebt, lediglich L. Gacaferi und S. Bozok 
sowie der Gegner konnten nochmals zum 
Endstand von 8:2 einnetzen. Nun gilt es 
die Konzentration in den nächsten Spielen 
hochzuhalten, um dem Ziel des Aufstiegs 
wieder etwas näher zu kommen.
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jugendabteilung



44



45

jugendabteilung

B-Junioren | Kreisliga 2

C1-Junioren | Kreisliga 3

E-Junioren | Kleinfeld Frühjahr 1

Platz Mannschaft   Spiele S U N + / - Diff. P

1. SG Buggingen-Seefelden  12 12 0 0 69:11 58 36

2. SG Weilertal   14 11 1 2 66:21 45 34

3. SG Tunsel   14 9 3 2 59:27 32 30

4. SV Breisach   13 6 3 4 30:22 8 21

5. SG Ehrenstetten  13 6 2 5 32:26 6 20

6. FC Neuenburg   15 5 2 8 27:56 -29 17

7. VfR Ihringen   13 5 0 8 34:29 5 15

8. FC Heitersheim  12 4 2 6 33:67 -34 14

9. SG Wolfenweiler-Schallstadt  13 4 0 9 31:40 -9 12

10. VfR Hausen   12 1 3 8 14:45 -31 6

11. SG Hügelheim   11 0 0 11 7:58 -51 0

Platz Mannschaft   Spiele S U N + / - Diff. P

1. FC Neuenburg   11 10 0 1 59:8 51 30

2. SG Wasenweiler  9 9 0 0 54:11 43 27

3. SG Kirchhofen   9 6 1 2 39:13 26 19

4. SG Buggingen-Seefelden  12 5 2 5 32:27 5 17

5. FC Bad Krozingen  9 5 1 3 35:26 9 16

6. SG Staufen   11 4 1 6 44:40 4 13

7. FC Heitersheim  10 2 1 7 37:56 -19 7

8. SG Biengen   10 2 0 8 11:38 -27 6

9. SG Hügelheim   11 0 0 11 5:97 -92 0

Platz Mannschaft   Spiele S U N + / - Diff. P

1. FC Bad Krozingen  4 4 0 0 20:11 9 12

2. SV Hartheim   5 4 0 1 16:12 4 12

3. FC 08 Staufen   4 3 0 1 24:9 15 9

4. SpVgg Untermünstertal  3 3 0 0 15:3 12 9

5. FC Neuenburg   5 3 0 2 19:8 11 9

6. SF Eschbach   5 2 0 3 19:19 0 6

7. Spvgg 09 Buggingen-Seefelden 4 2 0 2 7:17 -10 6

8. VfR Hausen   4 1 1 2 11:16 -5 4

9. Alemannia Müllheim  4 1 0 3 12:14 -2 3

10. FC Heitersheim  5 0 1 4 12:25 -13 1

11. SC Vögisheim-Feldberg  5 0 0 5 12:33 -21 0
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„wo wir sind, ist vorne...“ / neues von a-min & norbärd

Du Norbärd, jetzt mues ich dir grad 

ämol ebbis zeigä.

Jahh A-Min, was isch widda so wich-
tig wu du mir zeigä muesch.

Sehr, sehr wichtig Norbääärd, die „Original einzigartige A-Min Kunst-rasenbürschdmaschine“!

Ja leck A-Min, was hesch denn do erfundä?!? Des Teil isch joh dä Hammer…

Jaja Norbärd, mit dem Teil bürschd 

ich dir alles… hehe

Un A-Min, am Dorfhock kenne ma 

des Teil no ne zum die Halbe Gläser 

inä drin z`putzä…

Alla gut Norbärd… aber zerscht trinkä ma einer… Brigitte wie im-mer….
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vorschau

1. Mannschaft Herren

22. Spieltag   SV Hartheim - Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 
    Sonntag, 28.04.2013, 15.00 Uhr

23. Spieltag   Spvgg 09 Buggingen/Seefelden - TuS Obermünstertal 
    Sonntag, 05.05.2013, 15.00 Uhr

2. Mannschaft Herren

16. Spieltag   SV Hartheim 2 - Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 2 
    Sonntag, 28.04.2013, 13.00 Uhr

17. Spieltag   Spvgg 09 Buggingen/Seefelden 2 - TuS Obermünstertal 2 
    Sonntag, 05.05.2013, 13.00 Uhr

Frauen

16. Spieltag   Spvgg 09 Buggingen/Seefelden - SC Eichstetten 
    Sonntag, 28.04.2013, 17.00 Uhr
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wir stellen uns vor

Mannschaften
Spielbetrieb Saison 2012/2013

Herren 1   Kreisliga B
Herren 2   Kreisliga C
Alte Herren  -

Frauen   Bezirksliga

A-Junioren  SG mit Grißheim + Hügelheim
B-Junioren  SG mit Grißheim
C1-Junioren SG mit Grißheim
C2-Junioren SG mit Grißheim
D-Junioren  SG mit Grißheim
E-Junioren
F1-Junioren
F2-Junioren
F3-Junioren
G-Junioren

B-Juniorinnen
C-Juniorinnen
D1-Juniorinnen
D2-Juniorinnen

Vorstandschaft
Vereinsjahr 2012/2013

Vorsitzende: Udo Bissert
  Michael Lutz
  Frank Wanning

Schriftführerin: Nicole Zimmermann

Rechner:  Rainer Ruh

Spielausschuss: Markus Kern, Andreas Wieting

Jugendleitung: Rainer Helm
  Ewald Längin, Martin Albiez,
  Hans-Peter Kalchschmidt

Beisitzer (Aktive): Yannic Helm, Nico Sahner

Beisitzer (Passive): Armin Ruh, Gerd Meyer

Frauenbeauftragte: Ann-Kathrin Scheulin

Ehrenamts- Uwe Diener
beauftragter:

Anschrift

Spielvereinigung 09 Buggingen/Seefelden e. V.
Vereinsheim am Sportplatz
D-79426 Buggingen/Seefelden

Telefon: +49 (0) 76 34 - 33 39 (Clubheim)
Internet: www.spvgg09.de
Email: info@spvgg09.de

Mitglieder: 594 (Stand: September 2012)
Vereinsfarben: Rot / Schwarz



danksagung | impressum

Es ist uns ein Anliegen, allen Geschäftsleuten, 
die uns durch ihre Inserate unterstützen, herz-
lichen Dank zu sagen. Durch die große Anzahl 
von Anzeigen ist es erst möglich geworden, die-
se Vereinszeitung herauszugeben.

Die verantwortlichen Kräfte der Spvgg 09 
Buggingen/Seefelden bitten alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner bei der Vergabe von Auf-
trägen und Arbeiten jene Geschäftsleute und 
Firmen zu berücksichtigen, die in unserer Ver-
einszeitung inserieren.

Ihre

Spvgg 09 Buggingen/Seefelden

volltreffer!
Die Vereinszeitung der Spvgg 09 Buggingen/ 

Seefelden e. V. erscheint zu jedem Heimspiel 
der Ersten Mannschaft (Herren).
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